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Europäische Standardinformationen für Verbraucherkredite 

1.  Name und Kontaktangaben des Kreditgebers / Kreditvermittlers 

Kreditgeber 
Anschrift 

Landesbank Berlin AG 
ADAC KartenService, Landesbank Berlin AG, Gustav-Meyer-Allee 3, 13355 Berlin 

2.  Beschreibung der wesentlichen Merkmale des Kredits  

Kreditart Der unten genannte Gesamtkreditbetrag (Nettokreditbetrag) stellt einen unbefristeten Kreditrahmen mit der Möglich-
keit zur wiederholten Inanspruchnahme durch Einsatz der ADAC Kreditkarten gemäß den Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen für die ADAC Kreditkarten und nicht unmittelbarem vollständigen Ausgleich der hierdurch monatlich ent-
stehenden Belastungen dar.  

Die Landesbank Berlin AG gewährt dem Karteninhaber / Kreditnehmer einen Kredit bis zur Höhe des Verfügungsrah-
mens (=Kreditrahmen), soweit durch die jeweilige Belastungsbuchung ein Sollsaldo auf dem Kartenkonto entsteht 
und die monatlichen Kartenumsätze nach Rechnungsstellung durch die Landesbank Berlin AG nicht voll, sondern in 
Raten zurückgezahlt werden. Der Karteninhaber / Kreditnehmer ist verpflichtet, den ihm gewährten Kredit monatlich 
mindestens in Höhe von 5 % des Gesamtrechnungsbetrages, jedoch nicht weniger als 50 EUR (Mindestbetrag), zu 
tilgen.  
Überschreitet der Saldo der Monatsrechnung den vereinbarten Kreditrahmen (Höchstkredit), so wird die Differenz 
nicht kreditiert, sondern zum vereinbarten Rechnungstermin zu 100 % fällig und per Lastschrift eingezogen.  

Der Kreditrahmen kann durch einvernehmliche Erklärung von Karteninhaber / Kreditnehmer und Landesbank Berlin 
AG erhöht werden. 

Gesamtkreditbetrag 

Obergrenze oder Summe aller Beträge, die  
aufgrund des Kreditvertrags zur Verfügung  
gestellt wird 

Der Gesamtkreditbetrag bzw. der Kreditrahmen der ADAC Kreditkarten beträgt mind. 1.500 €.  

Bedingungen für die Inanspruchnahme 

Gemeint ist, wie und wann Sie das Geld erhalten 

Inanspruchnahmen aus dem Kreditrahmen erfolgen durch Einsatz der ADAC Kreditkarten gemäß den Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen der ADAC Kreditkarten und nicht unmittelbarem vollständigen Ausgleich der hierdurch mo-
natlich entstehenden Belastungen. 

Laufzeit des Kreditvertrags Unbefristet. 

Teilzahlungen und gegebenenfalls Reihenfolge,  
in der die Teilzahlungen angerechnet werden 

 

Der Karteninhaber / Kreditnehmer hat die folgenden Zahlungen zu leisten: Monatlich mindestens 5 % des Gesamt-
rechnungsbetrages, jedoch nicht weniger als 50 EUR (Mindestbetrag). Darüberhinausgehende Rückzahlungen/ Til-
gungen kann der Karteninhaber / Kreditnehmer jederzeit erbringen.  

Zinsen und/oder Kosten sind wie folgt zu entrichten: 

Zinsen sind in den Leistungsraten enthalten und monatlich zu zahlen. 

Von Ihnen zu zahlender Gesamtbetrag 

Betrag des geliehenen Kapitals zuzüglich Zinsen 
und etwaiger Kosten im Zusammenhang mit  
Ihrem Kredit 

1.601,30 € 

Der Gesamtbetrag ist errechnet auf der Grundlage der bei Abschluss des Vertrages maßgeblichen Kreditkonditio-
nen sowie der bei der Berechnung des effektiven Jahreszinses zugrunde gelegten Annahmen. 

Hinweis: Dieser Betrag kann sich ermäßigen oder erhöhen, wenn sich die der Berechnung zugrunde geleg-
ten Annahmen oder Vertragskonditionen ändern. 

Verlangte Sicherheiten 

Beschreibung der von Ihnen im Zusammenhang 
mit dem Kreditvertrag zu stellenden Sicherheiten 

Keine. Sicherungszweckerklärungen zu Grundpfandrechten und Reallasten erstrecken sich nicht auf diesen Kredit. 
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3. Kreditkosten 

Sollzinssatz oder gegebenenfalls die verschiede-
nen Sollzinssätze, die für den Kreditvertrag gelten 
 

Der Sollzinssatz von 12,24 % jährlich ist veränderlich.  
 
Änderungen des Sollzinssatzes werden dem Karteninhaber / Kreditnehmer spätestens zwei Monate vor dem Zeit-
punkt des Wirksamwerdens in Textform (z. B. per Brief, per Information auf der Kartenabrechnung, über das Kredit-
karten-Banking, per E-Mail) angeboten. Die Zustimmung des Karteninhabers / Kreditnehmers gilt als erteilt, wenn er 
seine Ablehnung nicht vor dem Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderung angezeigt hat. Auf diese Genehmi-
gungswirkung wird ihn die Landesbank Berlin AG bei der Bekanntgabe besonders hinweisen. Werden dem Kartenin-
haber / Kreditnehmer Änderungen des Sollzinssatzes angeboten, kann er den Vertrag vor dem Wirksamwerden der 
Änderungen auch fristlos und kostenfrei kündigen. Auf dieses Kündigungsrecht wird ihn die Landesbank Berlin AG 
beim Angebot der Änderungen besonders hinweisen. Die Kündigung gilt als nicht erfolgt, wenn der Karteninhaber / 
Kreditnehmer den geschuldeten Betrag nicht binnen zweier Wochen nach Wirksamwerden der Kündigung zurück-
zahlt.  

Effektiver Jahreszins 

Gesamtkosten ausgedrückt als jährlicher Prozent-
satz des Gesamtkreditbetrags 

Diese Angabe hilft Ihnen dabei, unterschiedliche 
Angebote zu vergleichen. 

Effektiver Jahreszins 12,95 %.  
 
Die Berechnung des effektiven Jahreszinses erfolgt in der Annahme, dass der gesamte Betrag des Kreditrahmens/ 
Verfügungsrahmens bei Vertragsabschluss (Zusendung der Karte) in Anspruch genommen wird.  
Darüber hinaus werden folgende Annahmen zu Grunde gelegt: 

− Der gesamte Kredit gilt als in voller Höhe für die Kreditlaufzeit in Anspruch genommen. 

− Der Kredit wird ab der ersten Inanspruchnahme (s.o.) für einen Zeitraum von einem Jahr gewährt und mit der 
letzten Zahlung des Karteninhabers sind der Saldo, die Zinsen und etwaige Kosten ausgeglichen. 

− Der Kreditbetrag wird mit gleich hohen monatlichen Zahlungen, beginnend einen Monat nach dem Zeitpunkt 
der ersten Inanspruchnahme, zurückgezahlt. 

Hinweis: Der effektive Jahreszins kann sich ermäßigen oder erhöhen, wenn sich die der Berechnung zu Grunde 
gelegten Annahmen ändern. 

Ist  

- der Abschluss einer Kreditversicherung oder 

- die Inanspruchnahme einer anderen mit dem 
  Kreditvertrag zusammenhängenden Neben- 
  leistung  

zwingende Voraussetzung dafür, dass der Kredit 
überhaupt oder nach den vorgesehenen Vertrags-
bedingungen gewährt wird?  

  

Nein. 
 
Nein. 

Kosten im Zusammenhang mit dem Kredit  

Kosten bei Zahlungsverzug 

Ausbleibende Zahlungen können schwer- wie-
gende Folgen für Sie haben (z. B. Zwangsverkauf) 
und die Erlangung eines Kredits erschweren. 

Für ausbleibende Zahlungen werden Kosten (Entgelt bei nicht eingelöster Lastschrift) gemäß Preis- und Leistungs-
verzeichnis für die ADAC Kreditkarten berechnet. Diese Kosten können nach dem in den Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen für die ADAC Kreditkarten vorgesehenen Verfahren geändert werden. 

Sonstige Kosten im Zusammenhang mit dem Kre-
ditvertrag 

Keine. 

4.  Andere wichtige rechtliche Aspekte 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, innerhalb von 14 Kalender-
tagen den Kreditvertrag zu widerrufen. 

Ja. 

Vorzeitige Rückzahlung 

Sie haben das Recht, den Kredit jederzeit ganz o-
der teilweise vorzeitig zurückzuzahlen. 

Ja. 

Datenbankabfrage 

Der Kreditgeber muss Sie unverzüglich und un-
entgeltlich über das Ergebnis einer Datenbankab-
frage unterrichten, wenn ein Kreditantrag aufgrund 
einer solchen Abfrage abgelehnt wird. Dies gilt 
nicht, wenn eine entsprechende Unterrichtung 
durch die Rechtsvorschriften der Europäischen 
Gemeinschaft untersagt ist oder den Zielen der öf-
fentlichen Ordnung oder Sicherheit zuwiderläuft. 

 

Recht auf einen Kreditvertragsentwurf 

Sie haben das Recht, auf Verlangen unentgeltlich 
eine Kopie des Kreditvertragsentwurfs zu erhal-
ten. Diese Bestimmung gilt nicht, wenn der Kredit-
geber zum Zeitpunkt der Beantragung nicht zum 
Abschluss eines Kreditvertrags mit Ihnen bereit 
ist. 
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5.  Zusätzliche Informationen beim Fernabsatz von Finanzdienstleistungen  

a) zum Kreditgeber  

Eintrag im Handelsregister Amtsgericht Berlin - Charlottenburg, Reg.-Nr. HRB 99726B 

Zuständige Aufsichtsbehörden Für die Zulassung zuständige Aufsichtsbehörde: Europäische Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt 
am Main, Postanschrift: Europäische Zentralbank, 60640 Frankfurt am Main (Internet: www.ecb.europa.eu) 

Für den Verbraucherschutz zuständige Aufsichtsbehörde: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht,  
Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn und Marie-Curie-Str. 24-28, 60439 Frankfurt am Main (Internet: www.bafin.de) 

b) zum Kreditvertrag  

Ausübung des Widerrufsrechts 
 
Abschnitt 1 
Widerrufsrecht 
 
Der Kreditnehmer kann seine Vertragserklärung (= Antrag auf Erhalt einer Partnerkarte) innerhalb von 14 Tagen ohne 
Angabe von Gründen widerrufen. 
Die Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags, aber erst, nachdem der Kreditnehmer alle nachstehend unter Abschnitt 
2 aufgeführten Pflichtangaben erhalten hat. Der Kreditnehmer hat alle Pflichtangaben erhalten, wenn sie in der für den 
Kreditnehmer bestimmten Ausfertigung seines Antrags oder in der für den Kreditnehmer bestimmten Ausfertigung der Ver-
tragsurkunde oder in einer für den Kreditnehmer bestimmten Abschrift seines Antrags oder der Vertragsurkunde enthalten 
sind und dem Kreditnehmer eine solche Unterlage zur Verfügung gestellt worden ist. Über in den Vertragstext nicht aufge-
nommene Pflichtangaben kann der Kreditnehmer nachträglich auf einem dauerhaften Datenträger informiert werden; die Wi-
derrufsfrist beträgt dann einen Monat. Der Kreditnehmer ist mit den nachgeholten Pflichtangaben nochmals auf den Beginn 
der Widerrufsfrist hinzuweisen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, 
wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: ADAC Kar-
tenService, Landesbank Berlin AG, Alexanderplatz 2, 10178 Berlin. 
 
 
Besonderheiten bei weiteren Verträgen 
 
Steht dem Kreditnehmer in Bezug auf diesen Darlehensvertrag ein Widerrufsrecht zu, so ist er mit wirksamem Widerruf des 
Darlehensvertrags auch an die ggf. abgeschlossenen Paket-Verträge (Sparen, Reise, Schutz und / oder Platin) und auch an 
die ggf. abgeschlossene Restkreditversicherung „Zahlungsschutz“ (im Folgenden: zusammenhängende Verträge) nicht mehr 
gebunden. 
 
Abschnitt 2 
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche vertragliche Pflichtangaben 
 
Die Pflichtangaben nach Abschnitt 1 Satz 2 umfassen: 
1. den Namen und die Anschrift des Darlehensgebers und des Kreditnehmers; 
2. die Art des Darlehens; 
3. den Nettodarlehensbetrag; 
4. den effektiven Jahreszins; 
5. den Gesamtbetrag; 

Zu den Nummern 4 und 5: Die Angabe des effektiven Jahreszinses und des Gesamtbetrags hat unter Angabe der An-
nahmen zu erfolgen, die zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrags bekannt sind und die in die Berechnung des 
effektiven Jahreszinses einfließen. 

6. den Sollzinssatz; 
Die Angabe zum Sollzinssatz muss die Bedingungen und den Zeitraum für seine Anwendung sowie die Art und Weise 
seiner Anpassung enthalten. Ist der Sollzinssatz von einem Index oder Referenzzinssatz abhängig, so sind diese an-
zugeben. Sieht der Darlehensvertrag mehrere Sollzinssätze vor, so sind die Angaben für alle Sollzinssätze zu erteilen. 

7. die Vertragslaufzeit; 
8. den Betrag, die Zahl und die Fälligkeit der einzelnen Teilzahlungen; 

Sind im Fall mehrerer vereinbarter Sollzinssätze Teilzahlungen vorgesehen, so ist anzugeben, in welcher Reihenfolge 
die ausstehenden Forderungen des Darlehensgebers, für die unterschiedliche Sollzinssätze gelten, durch die Teilzah-
lungen getilgt werden. 

9. die Auszahlungsbedingungen; 
10. den Verzugszinssatz und die Art und Weise seiner etwaigen Anpassung sowie gegebenenfalls anfallende Verzugskos-

ten; 
11. einen Warnhinweis zu den Folgen ausbleibender Zahlungen; 
12. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts, die Frist und die anderen Umstände für die Erklärung des 

Widerrufs sowie einen Hinweis auf die Verpflichtung des Kreditnehmers, ein bereits ausbezahltes Darlehen zurückzu-
zahlen und Zinsen zu vergüten; der pro Tag zu zahlende Zinsbetrag ist anzugeben; 

13. das Recht des Kreditnehmers, das Darlehen vorzeitig zurückzuzahlen; 
14. die für den Darlehensgeber zuständige Aufsichtsbehörde; 
15. das einzuhaltende Verfahren bei der Kündigung des Vertrags; 
16. den Hinweis, dass der Kreditnehmer Zugang zu einem außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren 

hat, und die Voraussetzungen für diesen Zugang; 
17. soweit die vom Kreditnehmer geleisteten Zahlungen nicht der unmittelbaren Darlehenstilgung dienen, eine Aufstellung 

der Zeiträume und Bedingungen für die Zahlung der Sollzinsen und der damit verbundenen wiederkehrenden und nicht 
wiederkehrenden Kosten im Darlehensvertrag; 

18. im Zusammenhang mit dem Verbraucherdarlehensvertrag erhobene Kontoführungsgebühren sowie die Bedingungen, 
unter denen die Gebühren angepasst werden können, wenn der Darlehensgeber den Abschluss eines Kontoführungs-
vertrags verlangt, sowie alle sonstigen Kosten, insbesondere in Zusammenhang mit der Auszahlung oder der Verwen-
dung eines Zahlungsinstruments, mit dem sowohl Zahlungsvorgänge als auch Abhebungen getätigt werden können, 
sowie die Bedingungen, unter denen die Kosten angepasst werden können; 

19. sämtliche weitere Vertragsbedingungen. 
 
Abschnitt 3 
Widerrufsfolgen 
 
Soweit das Darlehen bereits ausbezahlt wurde, hat der Kreditnehmer es spätestens innerhalb von 30 Tagen zurückzu-
zahlen und für den Zeitraum zwischen der Auszahlung und der Rückzahlung des Darlehens den vereinbarten Sollzins zu 
entrichten. Die Frist beginnt mit der Absendung der Widerrufserklärung. Für den Zeitraum zwischen der Auszahlung und der 
Rückzahlung ist bei vollständiger Inanspruchnahme des Darlehens pro Tag ein Zinsbetrag in Höhe von 0,00 Euro zu zahlen. 
Dieser Betrag verringert sich entsprechend, wenn das Darlehen nur teilweise in Anspruch genommen wurde. 



 

402.029P / 03.2022          Seite 4 von 5 

 

 
Besonderheiten bei weiteren Verträgen 
 

Ist der Kreditnehmer auf Grund des Widerrufs dieses Darlehensvertrags an die zusammenhängenden Verträge nicht mehr 
gebunden, so sind insoweit die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. 

Recht, das der Kreditgeber der Aufnahme von Be-
ziehungen zu Ihnen vor Abschluss des Kreditver-
trags zugrunde legt 

Auf die Aufnahme von Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss des Kreditvertrages findet deutsches Recht Anwendung, 
sofern dem nicht zwingende gesetzliche Regelungen entgegenstehen. 

Klauseln über das auf den Kreditvertrag anwend-
bare Recht und/oder die zuständige Gerichtsbar-
keit  

Auf den Kreditvertrag findet deutsches Recht Anwendung, sofern dem nicht zwingende gesetzliche Regelungen ent-
gegenstehen. 
Die Zuständigkeit des allgemeinen Gerichtsstandes der Landesbank Berlin AG ergibt sich aus § 29 ZPO. 

Wahl der Sprache Die Informationen und Vertragsbedingungen werden in deutscher Sprache vorgelegt. Mit der Zustimmung des Kar-
teninhabers / Kreditnehmers wird die Landesbank Berlin AG  während der Laufzeit des Kreditvertrags in deutscher 
Sprache mit dem Karteninhaber / Kreditnehmer Kontakt halten. 

c) zu den Rechtsmitteln  

Verfügbarkeit außergerichtlicher Beschwerde- und 
Rechtsbehelfsverfahren und Zugang dazu  

Zur Beilegung von Meinungsverschiedenheiten mit der Landesbank Berlin AG besteht die Möglichkeit, die Schlich-
tungsstelle beim Deutschen Sparkassen- und Giroverband (DSGV) anzurufen. Das Anliegen ist schriftlich an folgende 
Anschrift zu richten: Deutscher Sparkassen- und Giroverband, Charlottenstraße 47, 10117 Berlin. Näheres regelt die 
Verfahrensordnung, die auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. 
Bei behaupteten Verstößen gegen das Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz, die §§ 675c bis 676c des Bürgerlichen Ge-
setzbuchs oder Artikel 248 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch kann darüber hinaus Be-
schwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Postfach 12 53, 53002 Bonn, eingelegt werden. 
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Erläuterung zum Kreditvertrag 

Hinweis: Der Kreditvertrag bezieht sich auf die Inanspruchnahme des Kreditrahmens Ihrer ADAC Kreditkarten bei nicht unmittelbarem vollständigen 
Ausgleich der hierdurch monatlich entstehenden Belastungen (Teilzahlung). 
 
 
1. Allgemeines 

 
Durch den Kreditvertrag wird die Landebank Berlin AG verpflichtet, Ihnen einen Geldbetrag in der vereinbarten Höhe zur Verfügung zu stellen. Sie sind verpflichtet, den 
vertraglich vereinbarten Zins zu zahlen und bei Fälligkeit den zur Verfügung gestellten Kredit zurückzuzahlen. 
 
 

2. Wesentliche Merkmale des Kredits 

 
Kreditart 
Die Bank gewährt dem Kreditnehmer einen Kredit bis zur Höhe des Verfügungsrahmens, soweit durch die jeweilige Belastungsbuchung ein Sollsaldo auf dem Karten-
konto entsteht und die monatlichen Kartenumsätze nach Rechnungsstellung durch die Landesbank Berlin AG nicht voll, sondern in Raten zurückgezahlt werden. Der 
Kreditnehmer ist verpflichtet, den ihm gewährten Kredit monatlich mindestens in Höhe von 5 % des Gesamtrechnungsbetrages, jedoch nicht weniger als 50 EUR (Min-
destbetrag), zu tilgen. Der Kreditrahmen kann durch einvernehmliche Erklärung von Ihnen und Landesbank Berlin AG erhöht werden. Überschreitet der Saldo der 
Monatsrechnung den vereinbarten Kreditrahmen (Höchstkredit), so wird die Differenz nicht kreditiert, sondern zum vereinbarten Rechnungstermin zu 100 % fällig und 
per Lastschrift eingezogen.  
 

 
3. Kreditkosten 

 
Sollzins 
Der Sollzinssatz ist veränderlich.  
Änderungen des Sollzinssatzes werden dem Karteninhaber spätestens zwei Monate vor dem Zeitpunkt des Wirksamwerdens in Textform (z. B. per Brief, per Informa-
tion auf der Kartenabrechnung, über das Kreditkarten-Banking, per E-Mail) angeboten. Die Zustimmung des Karteninhabers gilt als erteilt, wenn er seine Ablehnung 
nicht vor dem Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderung angezeigt hat. Auf diese Genehmigungswirkung wird ihn die Landesbank Berlin AG bei der Bekanntgabe 
besonders hinweisen. Werden dem Karteninhaber Änderungen des Sollzinssatzes angeboten, kann er den Vertrag vor dem Wirksamwerden der Änderungen auch 
fristlos und kostenfrei kündigen. Auf dieses Kündigungsrecht wird ihn die Landesbank Berlin AG beim Angebot der Änderungen besonders hinweisen. Die Kündigung 
gilt als nicht erfolgt, wenn der Karteninhaber / Kreditnehmer den geschuldeten Betrag nicht binnen zweier Wochen nach Wirksamwerden der Kündigung zurückzahlt. 

 
  

4. Gegenüberstellung der monatlichen Belastungen aus dem Kreditvertrag und der Einnahmen nach Abzug der sonstigen Ausgaben 
 
Damit Sie vor Vertragsschluss nachprüfen können, ob der Vertrag Ihren augenblicklichen Vermögensverhältnissen gerecht wird, sollten Sie die voraussichtlichen mo-
natlichen Belastungen auf Grund des Kreditvertrags Ihren Einnahmen abzüglich Ihrer sonstigen regelmäßigen Ausgaben gegenüberstellen. 
 
 

5. Andere wichtige rechtliche Aspekte 
 
a) Widerrufsrecht 

Sie können den Kreditvertrag ohne zusätzliche Kosten innerhalb der gesetzlichen Frist widerrufen. Die Voraussetzungen und Rechtsfolgen des Widerrufs entneh-
men Sie bitte den vorvertraglichen Informationen. 
 

b) Beendigung des Kreditvertrags  
Der Kreditvertrag endet, wenn er durch Sie oder die Landesbank Berlin AG ordentlich gekündigt wird. Die einzuhaltende Kündigungsfrist entnehmen Sie bitte den 
vorvertraglichen Informationen. Außerdem kann der Vertrag von Ihnen oder von der Landesbank Berlin AG aus wichtigem Grund fristlos gekündigt werden, wenn 
die Fortführung unzumutbar ist. Die Voraussetzung dieses Kündigungsrechts richtet sich nach den gesetzlichen Regelungen (§ 314 BGB). 
 
 

c) Folgen eines Zahlungsverzugs 
Kommen Sie Ihren Zahlungsverpflichtungen nicht oder nicht rechtzeitig nach, so entstehen zusätzliche Kosten (vgl. vorvertragliche Informationen). Außerdem sind 
weitere Nachteile denkbar, z. B. die Kündigung des Kreditvertrags, ein negativer Schufa-Eintrag, die Verwertung von Sicherheiten. Bei finanziellen Schwierigkei-
ten sollten Sie die Landesbank Berlin AG daher rechtzeitig ansprechen. Je früher Sie sich an die Landesbank Berlin AG wenden, desto größer ist die Chance, 
dass eine für alle Beteiligten tragfähige Lösung gefunden wird.  
 
Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den ADAC KartenService, Landesbank Berlin AG, Gustav-Meyer-Allee 3, 13355 Berlin. 
 
 

Wichtige Fachbegriffe kurz erläutert: 
 
Effektiver Jahreszins: Der effektive Jahreszins gibt als „Preis“ des Kredits die Gesamtbelastung pro Jahr in Prozent an und berücksichtigt daher den Sollzins nebst den 
anfallenden Kreditkosten. Der effektive Jahreszins wird nach gesetzlichen Vorgaben (§ 6 Preisangabenverordnung) ermittelt. Er hat zum Ziel, unterschiedliche Kreditange-
bote vergleichbar zu machen. 
 
Fälligkeit: Fälligkeit bezeichnet den Zeitpunkt, ab dem ein Anspruch geltend gemacht werden kann und erfüllt werden muss. 
 
Restschuld: Die Restschuld ist der noch nicht getilgte (zurückgezahlte) Teil eines Kredits. 
 
Schufa: „Schufa“ ist die Abkürzung für „Schutzgemeinschaft für allgemeine Kreditsicherung“. Es handelt sich um eine Gemeinschaftseinrichtung der deutschen Kreditwirt-
schaft. Aufgabe der Schufa ist es, ihren Vertragspartnern Informationen zu geben, um diese vor Verlusten im Kreditgeschäft zu schützen. Eine Meldung von Daten an die 
Schufa erfolgt nur mit Zustimmung des Betroffenen. 
 
Sollzins:  Für die Inanspruchnahme bzw. Zurverfügungstellung des Kredits berechnet die Landesbank Berlin AG einen bestimmten Sollzins. Dieser wird in dem Prozentsatz 
angegeben, der pro Jahr zu zahlen ist. Er unterscheidet sich vom effektiven Jahreszins, der die Gesamtbelastung des Kreditnehmers ausdrückt. 
 
Tilgung: Rückzahlung des Kredits. 


